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editorial

Liebe Leserin, 
lieber Leser,

einige Bauprojekte gehen derzeit auf Gundelfinger 

Gemarkung an den Start. Aus diesem Anlass hat 

das Thema Wärme- und Heizungstechnologie im 

Neubau einen prominenten Platz in unserem 

aktuellen Kundenmagazin bekommen. Dazu haben 

wir für Planer und Bauherren aktuelle Informatio-

nen und Tipps zusammengestellt. Als Energiever-

sorger vor Ort sind wir hier Ihr erster Ansprechpart-

ner, auch wenn es um den Hausanschluss oder den 

Baustrom geht. 

Zudem stellen wir Ihnen einige interessante Projek-

te vor, die wir als kommunaler Energieversorger 

gerade verwirklichen. Zusammen mit den Partnern 

vor Ort setzen wir uns täglich dafür ein, dass der 

Wohlfühlfaktor in unserer Gemeinde stimmt. 

Erfahren Sie zum Beispiel mehr über die geplante 

innovative Beleuchtung des Radwegs nach Vörstet-

ten und darüber, wie das Obermattenbad künftig 

noch mehr Energie einsparen wird.

Schauen Sie doch gleich mal rein ins neue Heft. Wir 

wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen und natür-

lich wie immer auch beim Rätseln.

 

Mit freundlichen Grüßen

Markus Heger und Volker Künzel

79199 Kirchzarten-Bruckmühle
Freiburger Straße 42
Tel.: 07661 4955 | Fax: 07661 4950
www.gloeckler-garten.de

Frieder Olbrich | Ibentalstraße 24
79199 Kirchzarten | 0172 76 84 566
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Entscheidung 
mit Zukunft 

Wer einen Hausneubau plant, sollte 

sich rechtzeitig Gedanken um die pas- 

sende Heizungstechnologie machen. 

Denn damit werden die Weichen für 

eine zukunftsfähige Wärme- und 

Energieversorgung gestellt. Neben 

persönlichen Vorlieben und den bau- 

lichen Gegebenheiten spielt hier vor 

allem die Gesetzgebung eine aus- 

schlaggebende Rolle. 

Bis 2050 sollen Gebäude in Deutsch-

land nahezu CO2-neutral mit Energie 

versorgt sein. Um dieses Ziel zu 

erreichen, machen das Erneuerbare-

Energien-Wärmegesetz (EEWärmeG) 

sowie die Energieeinsparverordnung 

EnEV des Bundes klare Vorgaben zum 

Energiebedarf und der energetischen 

Qualität einer Immobilie. Hier sind 

bestimmte Werte einzuhalten. Die 

Gebäudehülle sowie die Anlagen für 

Heizwärme und Warmwasseraufbe- 

reitung sind dabei maßgebliche  

Faktoren und stellen ein großes 

Energieeinsparpotenzial dar. 

Erdgas ist effizient und 
flexibel kombinierbar 

Grundsätzlich gilt: Mit einem Erdgas-

Netzanschluss sind Sie beim Neubau 

auf der richtigen Seite. Von allen fos-

silen Brennstoffen verursacht Erdgas 

bei der Verbrennung die geringsten 

CO2-Emissionen und es erfüllt alle 

Grenzwerte der Bundesemissions-

schutzverordnung. Mit moderner 

Brennwerttechnik werden Wir-

kungsgrade von bis zu 110 Prozent  

Energieeffizient 
heizen

Erdgas-Netzanschluss

(bezogen auf den Heizwert) erzielt. 

Erdgas spart zudem Raum und Zeit, 

da keine Vorratshaltung erforder-

lich ist. 

Moderne innovative Heiztechno- 

logien und clevere Kombi-Lösungen 

mit Erdgas erfüllen die gesetzlichen 

Vorgaben und bieten variable Mög-

lichkeiten, Energie effizient zu nutzen 

und auch selbst zu erzeugen.

IN
FO Der Netzanschluss rechnet sich:

Wer beim Neubau auf Erdgas setzt, öffnet die Tür 

für effiziente Heiztechnologien.  

Zur Planung und Beantragung Ihres Netzanschlusses 

informieren wir Sie gerne.

Quelle: www.zukunft-erdgas.info

Jährliche Verbrauchskosten
1.500 �

1.000 �

500 �

*Stromproduktion berücksichtigt.

Brennstoffzelle*
(Erdgas)

Gaswärmepumpe
Elektro-

Wärmepumpe
Erdgas-

Hybridheizung
Pelletkessel

Strom-
erzeugende

Heizung

Erdgas- 
Brennwert 
plus Solar

Technologievergleich für einen Neubau nach EnEV 2016

GERINGSTE HEIZKOSTEN MIT ERDGAS
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Gerne beraten wir  
Sie zur passenden  
Heizungstechnologie 
für Ihre Immobilie  
und unseren aktuellen  
Förderprogrammen. 
Sprechen Sie uns an!

Erdgas ist kostengünstig 
und wird gefördert 

Wer sich für Erdgas im Neubau ent-

scheidet, profitiert nicht nur von einer 

kostengünstigen Investition für die 

Wärme- und Energieversorgung, 

sondern kann auch die verschiedenen 

Förderprogramme nutzen: zum Bei-

spiel KfW, lokale Förderung für Erd-

gas mit regenerativen Energien 

oder einen Erdgas-Neuanschluss.

INNOVATIVE HEIZLÖSUNGEN MIT 

ERDGAS

Erdgas-Brennwertgeräte nutzen die 

in den Heizungsabgasen enthaltene 

Wärme und erzeugen so zusätzliche 

Heizenergie. Das sorgt für eine opti-

male Energieausnutzung und einen 

niedrigen Verbrauch. Im Neubau ist 

eine Kombination von solarer Warm-

wasserbereitung und Heizungsun-

terstützung sinnvoll. In Einfamilien-

häusern kann Solarwärme im 

Durchschnitt zwischen 10 und 30, 

bei besonders günstigen Bedingun-

gen sogar bis zu 40 Prozent des 

Energiebedarfs der Heizung decken. 

Gaswärmepumpen nutzen über So-

larkollektoren gewonnene Sonnen-

energie für die Bereitstellung der 

Heizwärme und die Erwärmung des 

Wassers. Damit kann erneuerbare 

Energie in die Wärmeversorgung 

eingebunden werden. Selbst bei kal-

ten Außentemperaturen sind Gas-

wärmepumpen hoch effizient.

Stromerzeugende Heizungen (Mikro-

KWK) produzieren nach dem Prinzip 

der Kraft-Wärme-Kopplung (KWK) 

gleichzeitig Wärme und Strom. Kern-

stück ist ein mit Erdgas betriebener 

Verbrennungsmotor, der den Gene-

rator zur Stromerzeugung antreibt. 

So können bis zu 60 Prozent des 

jährlichen Bedarfs an elektrischer 

Energie abgedeckt werden. Die Ab-

wärme des Motors wird über einen 

Wärmetauscher zum Heizen und zur 

Warmwasserbereitung verwendet. 

Brennstoffzellen wandeln Erdgas 

elektrochemisch in Wärme und 

Strom um. Nur bei Spitzenlasten, 

zum Beispiel bei sehr niedrigen  

Außentemperaturen, schaltet sich 

ein integriertes Erdgas-Brennwert-

gerät zu.
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Strom weg? 

Gut vorbereitet 
für einen 
Versorgungsausfall 

In vielen Ländern gehören Stromausfälle zum Alltag, in Deutschland sind 
sie die Ausnahme. Natürlich ist diese hohe Versorgungssicherheit sehr 
angenehm. Dennoch sollte man grundsätzlich immer auf einen Notfall
vorbereitet sein.

Das Bundesamt für Bevölkerungs-

schutz und Katastrophenhilfe (BBK) 

rät grundsätzlich dazu, stets Not-

vorräte im Haus und das Packen des 

Notgepäcks vorbereitet zu haben. 

Zu den Notvorräten gehören neben 

ausreichend Trinkwasser und einfach 

zubereitbaren haltbaren Lebens-

mitteln vor allem notwendige Medi-

kamente sowie Taschenlampen und 

Ersatzbatterien/-akkus, Kerzen, 

Teelichter, Feuerzeuge und Streich-

hölzer. Auch ein kleiner Bargeldvorrat 

ist empfehlenswert.

Im Falle eines Stromaus-
falls

In der Regel sind Stromausfälle auf 

einige Stunden begrenzt. Doch na-

türlich gibt es Ausnahmen, wie etwa 

wenn durch Sturm oder Schneebruch 

Strommasten umknicken. Prüfen 

Sie bei einer Unterbrechung zu-

nächst, ob die Ursache in Ihrem 

Haushalt liegt. Sind alle Sicherun-

gen intakt und auch Nachbarn be-

troffen, schauen Sie falls möglich 

kurz per Smartphone im Internet. 

Ein Stromausfall ist kein Notfall,  

rufen Sie allein deswegen nicht den 

Notruf an. Auch eine telefonische 

Schadensmeldung ist normalerweise 

nicht nötig, da wir über Unregel- 

mäßigkeiten in der Stromversorgung 

sofort von der Verbundwarte der 

badenova informiert werden.

Schalten Sie während des Ausfalls 

elektrische Geräte möglichst aus.  

Eventuell lassen Sie eine Lampe an-

geschaltet, damit sie mitbekommen, 

wenn der Strom wieder da ist.

Kühl- und Gefrierschränke können 

natürlich angeschlossen bleiben. 

Um deren Inhalt brauchen Sie sich 

zunächst keine Sorgen zu machen. 

Moderne Gefrierschränke bleiben 

lange Zeit auch ohne Stromversor-

gung kalt, vorausgesetzt die Türen 

werden nicht zu häufig geöffnet. 

Lagerzeiten zwischen 24 und 48 

Stunden sind bei energieeffizienten 

Geräten, deren Dichtungen intakt 

sind, kein Problem. Auch moderne 

Kühlschränke bleiben mehrere 

Stunden kalt. Vermeiden Sie auch 

hier ein unnötiges Öffnen, zum Bei-

spiel nur um die Temperatur zu 

überprüfen. 

Nach dem Stromausfall

Sobald Sie merken, dass die Versor-

gung wieder funktioniert, schalten 

Sie Ihre Geräte nach und nach ein. 

Bitte keinesfalls alle Geräte auf 

einmal!

Prüfen Sie, insbesondere wenn der 

Ausfall mehrere Stunden gedauert 

hat, ob dadurch Schäden entstanden 

sind. Sollte dies der Fall sein und Sie 

haben eine Hausratversicherung, 

lohnt sich ein Blick in die Police.  

Oft sind Schäden durch Stromaus-

fälle hier abgedeckt. Auch eine 

Elektronikversicherung könnte zum 

Tragen kommen. Der Netzbetreiber 

ist nach der Niederspannungs- 

anschlussverordnung nur dann 

haftbar, wenn der Stromausfall  

durch Fahrlässigkeit oder Vorsatz  

verursacht wurde.

Genug Wasser

Lampe + Batterien

Medikamente
Lebensmittel
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Online Strom-, Gas-, und Wasser-

rechnung abrufen oder Ihre Verträge 

einsehen und direkt Änderungen 

eintragen – dies alles ist kinder-

leicht in unserem neuen Kunden-

portal.

Ob ganz entspannt am Sonntag-

morgen oder auch am Dienstag spät 

abends – es steht Ihnen rund um die 

Uhr zur Verfügung.

So einfach geht die einmalige Regist-

rierung:

Sie brauchen

	 Ihre Kundennummer

	 Ihre Zählernummer

	 Ihre E-Mail-Adresse

Dann noch einen Benutzernamen und 

ein persönliches Passwort vergeben. 

Geschafft! 

Von nun an können Sie ganz bequem 

sämtliche Anliegen rund um Ihre Versor-

gung online einsehen und verwalten:

	�R echnungen anschauen oder 

nachdrucken

	 Abschläge ändern

	 Zählerstände erfassen

	 Persönliche Daten ändern

	 Bankdaten für Guthaben  

	 übermitteln

Zudem haben Sie ab sofort auch die 

Möglichkeit Ihre Rechnung per E-Mail 

zu erhalten und so mit uns gemein-

sam einen Beitrag zum Klimaschutz 

zu leisten.

Klicken Sie sich doch mal rein:

 

www.gwg-gundelfingen.de/de/

Service/Kundenonline-Portal

Von Mitte November bis Mitte  

Dezember werden die Zähler in 

Gundelfingen abgelesen. Werden 

Sie zweimal nicht angetroffen,  

erhalten Sie eine Ablesekarte mit 

der Bitte diese ausgefüllt an die 

GWG zu schicken.

Alle Ableser können sich ausweisen. 

Lassen Sie sich die GWG Ausweise 

mit Bild des Ablesers zeigen, um  

Unsicherheiten vorzubeugen. 

Sie ist auch für die Steuerung der 

Netze von Strom, Erdgas und Wasser 

in Gundelfingen verantwortlich: die 

Verrbundwarte der badenova in der 

Ferdinand-Weiß-Straße in Freiburg. 

Sobald irgendwo im Versorgungsge-

biet eine Störung auftritt, ist sie in der 

Verbundwarte sofort sichtbar und 

ihre Ursache wird von hier verfolgt. 

Denn hier laufen die Fäden der ge-

samten Energieversorgung in Süd-

baden zusammen. 24 Stunden am 

Tag, an 365 Tagen im Jahr kontrollieren 

Mitglieder des GWG Aufsichtsrats informieren 

sich in der Verbundwarte in Freiburg über die 

Netzführung.

Mit einem Klick 
alles im Blick 

Jahresabrechnung 

Das Gehirn 
der Versorgung 

GWG Onlineportal 

info

 Verbundwarte 

ku


r
z

 geme





ld
e

t Ableser gesucht!
Die GWG suchen für die Ablesung des Jahresverbrauchs 

von Mitte November bis Mitte Dezember noch Ableser,  

ein idealer Job für Schüler ab 16 Jahren, Studierende oder 

Rentner. Sie haben Interesse? Bitte melden Sie sich unter 

Telefon 0761 5911--505.

home & smart 
Das Anfang des Jahres online gegangene Internetportal 

home & smart bietet unseren Kunden unabhängige 

 Informationen zum Thema Smart Home. Schon probiert?  

Einfach anklichen auf www.gwg-gundelfingen.de

Ladeinfrastruktur E-Mobilität 
Die GWG hat mit der Gemeinde und der Raiffeisenbank 

Gundelfingen beim Bundesverkehrsministerium einen 

Förderantrag zur Realisierung einer Ladeinfrastruktur für 

E-Fahrzeuge gestellt. Die Stromtankstelle soll nach Förder-

zusage und nach Genehmigung noch in diesem Jahr auf 

dem Sonneplatz errichtet werden.

die Mitarbeiter alle Netze, wer wieviel 

Energie bestellt und einspeist und 

spüren Störungen auf. Jeder Arbeits-

platz hat acht Monitore, sechs weitere 

hängen im Großformat an der Wand. 

Pläne und Unterlagen zum gesamten 

Netz sind schnell greifbar.

Tagsüber sind maximal fünf, nachts 

ein bis zwei Mitarbeitern in Acht-

Stunden-Schichten im Einsatz. Zu  

jeder Schicht gehören der „Strom-

mann“, zuständig für Strom und 

Wärme, und sein Partner der „Gas-

mann“, verantwortlich für Gas und 

Wasser.

Das angegliederte hochmoderne  

Rechenzentrum gewährleistet dafür 

höchste Technik- und Sicherheits-

standards.
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Energie zum Wohlfühlen – diese lie-

fern wir an unsere Kundinnen und 

Kunden. Genauso ist sie aber auch 

fester Bestandteil unseres innerbe-

trieblichen Miteinanders bei den 

GWG. Unter diesem Leitgedanken 

wurden die beiden GWG E-Bikes bei 

der Personalversammlung unter den 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

verlost. „Denn das Radeln kann ei-

nen bedeutenden Teil zum Gesund-

heitsmanagement der Mitarbeiter 

beitragen“, so Geschäftsführer  

Markus Heger.  

Einer der beiden Gewinner war Uwe 

Bühler, der bereits überzeugt auf sei-

nem eigenen E-Bike unterwegs ist 

und seinen Gewinn daher spontan 

seinem Kollegen Martin Selke über-

ließ: Schließlich ist die Begeisterung 

von Martin Selke für Fahrräder und 

E-Bikes im Speziellen im Unterneh-

men bekannt.

Noch in diesem Jahr soll der 1,6 km 

lange Wirtschaftsweg zwischen 

Gundelfingen und Vörstetten, der 

als kombinierter Geh-und Radweg 

genutzt wird, eine Ausleuchtung 

mit solarbetriebenen LED-Lampen 

erhalten. 

Über Bewegungsmelder und eine 

Helligkeitssteuerung werden die 

Leuchten bei Bedarf einzeln akti-

viert. Damit die solarbetriebene 

Straßen- und Wegebeleuchtung 

auch in den lichtschwachen Winter-

monaten mit den knappen Energier-

essourcen betrieben werden kann, 

Elektroinstallateur Martin Selke und Eva Binder,  

Duale Studentin, sind gerne mit ihren GWG E-Bikes 

unterwegs.

Voller Energie 
am Start  

Intelligente 
Beleuchtung 
zwischen Gun-
delfingen und 
Vörstetten 

Betriebliches 
Gesundheitsmanagement 

LED-Radweg ist eine intelligente Steuerung not-

wendig. Die eingesetzte schwarm-

gekoppelte Steuerung arbeitet mit 

hochwertigen Komponenten und 

mit einem eigens dafür ausgeklü-

gelten Lichtmanagement, das durch 

seine hohe Flexibilität jederzeit an 

wechselnde Anforderungen ange-

passt werden kann. 

Die Kombination aus langlebigen 

Leuchten mit Hochleistungs-LED, 

neuen Speichermedien, hoch effizi-

enten Solarmodulen und der intelli-

genten Steuerung ist eine kosten-

günstige wie umweltfreundliche 

Alternative zur herkömmlichen  

Straßenbeleuchtung. Zum einen 

durch die Nutzung regenerativer 

Energie, zum anderen erspart der 

autarke Betrieb die teilweise auf-

wendige und kostintensive Lei-

tungsverlegung von Straßenbe-

leuchtungskabeln.

Das landkreisübergreifende Projekt 

wird von den GWG mit lokalen Part-

nern und den Gemeinden Gundel- 

fingen und Vörstetten realisiert.

Zweite Gewinnerin ist Auszubildende 

Eva Binder, die gerade im September 

ihr Duales Studium der Betriebswirt-

schaftslehre, Fachrichtung Industrie 

mit dem Bachelor of Arts abge-

schlossen hat. Auch sie hat Berüh-

rungspunkte zur Thematik, lautete 

doch ihre Projektarbeit „Analyse und 

Weiterentwicklung des betrieblichen 

Gesundheitsmanagements der Ge-

meindewerke Gundelfingen GmbH“. 

„Nun sorgt mein E-Bike dafür, dass ich 

mich bei den GWG noch wohler fühle“, 

freut sie sich.
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Mit den drehzahlgeregelten Pumpen 

passt sich die Wassermenge, die um-

gewälzt wird, dem tatsächlichen Be-

darf an. Wichtig ist, dass sich dabei 

die Optimierung des Energiever-

brauchs nicht nachteilig auf die Was-

serqualität auswirkt und wir nach 

wie vor eine konstant gute Wasser-

qualität garantieren können.

Durch den Bund unterstützt!

Unsere Energieeinsparungen werden 

vom Staat honoriert. Sowohl für die 

neue Lüftungsanlage als auch für die 

neuen LED-Leuchten erhalten wir 

vom Bundesumweltministerium  

Zuschüsse.

 

Die Revision des Obermattenbades 

fiel dieses Jahr größer aus – und 

dauerte auch länger – als sonst. 

Neben der Grundreinigung wurden 

einige Umbau- und Modernisie-

rungsprojekte im Bad realisiert, die 

während des normalen Betriebs 

nicht durchgeführt werden konnten. 

Die Schwimmhalle wurde mit einer 

komplett neuen Lüftungsanlage aus-

gestattet. Dank neuester Technik,  

einer hocheffizienten Wärmerück-

gewinnungsanlage und einer moder-

nen Steuer- und Regelungsanlage 

wird im Obermattenbad künftig viel 

Energie eingespart.

Außerdem strahlt das Obermattenbad 

jetzt in neuem Licht! Die bisherigen 

Gemeinsam für mehr 
Lebensqualität im Ort  

AHA Gundelfingen e.V.

Noch mehr 
Energie sparen? 
Ja bitte!

Revision Obermattenbad 

Maßgeblich mitverantwortlich für 

diese gute Lebensqualität ist die 

AHA Gundelfingen, die Arbeitsge-

meinschaft Handel, Handwerk, 

Dienstleistungen im Verwaltungs-

raum Gundelfingen. Als „Gewerbe-

verein“ versteht sie sich zum einen 

als Interessenvertretung ihrer Mit-

glieder, zu denen Selbstständige aus 

Handel, Handwerk, Industrie und 

der Freien Berufe gehören. Die Mit-

gestaltung von Marktkonzepten,  

die Entwicklung des inneren Dorf-

bereichs sowie die Überplanung  

des Gewerbegebiets zählen zu den 

wesentlichen Herausforderungen. 

Zum anderen fördert sie mit ihren 

Aktivitäten die Attraktivität der  

Gemeinde für alle Bürgerinnen  

und Bürger. Auch die GWG sind 

langjähriges Mitglied in der AHA 

Gundelfingen. Denn als kommu-

naler Energieversorger spielt  

der Wohlfühlfaktor in unserer  

Leuchtmittel wurden durch neue, 

hocheffiziente LED-Leuchten ersetzt. 

Dies gilt für die Lichter im Bad glei-

chermaßen wie für die Unterwasser-

strahler. Unter Wasser wurden die 

herkömmlichen Strahler durch sparsa-

me weiße LED-Leuchten ersetzt. Diese 

sind sehr effizient und haben ein ho-

hes Energieeinsparpotenzial. Das 

Highlight der neuen Beleuchtung sind 

Strahler, bei denen die Farbe gewech-

selt werden kann. Dadurch wird ein 

einzigartiges Ambiente im Obermat-

tenbad erzeugt.

Und das war noch nicht alles: Auch 

die Umrüstung der Badewasser- 

Umwälzpumpen auf eine „Drehzahl-

Regelung“ trägt künftig zu einem 

niedrigeren Energieverbrauch bei.   

Wer in Gundelfingen lebt, genießt eine ausgeprägte  

Infrastruktur direkt vor der Haustür. Der tägliche Einkauf 

regionaler Produkte auf kurzem Weg macht Spaß. Das 

Dienstleistungsangebot vor Ort ist groß. Regelmäßige 

Veranstaltungen und Feste runden das Ortsleben ab.

Gemeinde eine große Rolle für uns. 

So sind wir gerne dabei, wenn es da-

rum geht den Frühlingsmarkt oder 

Weinzauber zu organisieren und 

freuen uns, dort an unserem Stand 

jedes Mal viele bekannte und neue 

Gesichter zu begrüßen und über un-

ser vielseitiges Angebot informieren 

zu können. 
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Energie in Tüten  

Black FOREST Jerky

Kontakt

AHA, Arbeitsgemeinschaft Handel, 

Handwerk, Dienstleistungen im 

Verwaltungsraum Gundelfingen e.V.

Vorstand: Peter Bauer, Birgit Rückle

www.aha-gundelfingen.de

Was zeichnet die GWG für Sie aus?

„Die lokale Ausrichtung des Energie-
versorgers mit der entsprechenden 
Kundennähe vor Ort passt exakt ins 
Konzept der AHA. So sind wir als 
Gundelfinger Gewerbe und Betriebe 
natürlich Kunden bei den GWG .“ 

Gibt es darüber hinaus eine beson-

dere Zusammenarbeit zwischen den 

GWG und der AHA?

„Wir unterstützen uns gegenseitig in 
einigen Projekten, und das schon seit 
vielen Jahren: Die jährlichen Gundel-
finger Veranstaltungen Frühlings-
markt und Weinzauber wären ohne 
die Unterstützung durch die GWG 
undenkbar. In diesem Jahr hatten 
die GWG und zwei Mitgliedsbetriebe 
der AHA beim Frühlingsmarkt sogar 
einen themenbezogenen Gemein-
schaftsstand.“

Klimaschutz wird bei den GWG 

großgeschrieben. Inwiefern enga-

giert sich der Gewerbeverein für 

den Klimaschutz vor Ort?

„Im Ausbau der Elektromobilität, 
aber auch allgemein zum Thema 
erneuerbare Energien sind wir als 
Gewerbeverein gemeinsam mit den 
GWG unterwegs und bieten unse-
ren Kunden zusammen passende 
Produkte und Konzepte sowie aus-
führliche Beratung dazu an.“

Birgit Rückle und Peter Bauer

Vorstand AHA Gundelfingen e.V. 

partner für die region

Beef Jerky – also Trockenfleisch vom 

Rind – gibt es in Gundelfingen und 

Umgebung seit kurzem vom Deut-

schen Weiderind aus nachhaltiger  

regionaler Produktion.

Chief Beef Officer Christian Rückert 

ist Metzgermeister in 6. Generation 

in der gleichnamigen Gundelfinger 

Metzgerei. Aus Mangel an qualitativ 

hochwertigem Beef Jerky in 

Deutschland entstand die Idee ein 

eigenes Produkt herzustellen. So  

haben sich Christian Rückert und 

Mitgründer Florian Schmitt zusam-

mengetan und an einem Beef Jerky 

mit Schwarzwälder Note experimen-

tiert, zunächst in kleinen Mengen für 

die engsten Freunde: aus ausge-

wählten natürlichen Zutaten, ohne 

Konservierungsstoffe, Geschmacks-

verstärker oder raffinierten Zucker, 

zu 100 % handgemacht.

Was dabei herauskam, lässt sich se-

hen und vor allem schmecken: Beef 

Jerky mit einzigartigem Geschmack 

und hervorragenden Nährwerten 

(high protein > 60 %, low carb 5 % 

und low fat 3,2 %) sowie eine neu 

gegründete Firma, die voller Leiden-

schaft und Heimatliebe auf traditio-

nelle Art die Kunst der Jerkyproduk-

tion neu erfunden hat. 

Lust zum Probieren? Hier erfahren 

Sie, wo es Black Forst Jerky auch in 

Ihrer Nähe gibt: 

www.blackforestjerky.com

Warnung vor falschen Anrufern

Vorsicht am Telefon
Immer wieder werden Verbraucher in 

der Region von Stromanbietern ange-

rufen, die sich als Gemeindewerke 

Gundelfingen ausgeben. Sie versuchen, 

Stromkunden zum Abschluss eines an-

geblich günstigeren Zweijahresstrom-

vertrages zu überreden sowie Daten 

zur Person, zum aktuellen Vertrag,  

aber auch Bankdaten abzufragen. 

Bitte beachten Sie: 

Dies sind keine Mitarbeiter der GWG. 

Wir unterbreiten Angebote nur 

schriftlich, niemals telefonisch. 

Teilen Sie am Telefon niemals per-

sönliche Daten, Bankdaten oder 

Zählernummern mit. 

Wenn Sie unsicher sind, lassen Sie 

sich die Telefonnummer des Anrufers 

für Rückfragen geben und erkundigen 

Sie sich bei unserem Kundenservice 

am Sonneplatz, 

Telefon 0761 5911-505. 
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Kinder wollen’s wissen: 

Ballon­
experiment 

Schritt
Fädle die Schnur durch den Strohhalm 

und spanne sie durch den Raum, indem 

du sie zum Beispiel am Tür- und Fenster-

griff befestigst.

Schritt
Blase jetzt den Luftballon auf, verknote 

ihn aber nicht, sondern halte ihn nur fest 

zu, dass die Luft nicht raus kann. 

Schritt 
Dann lass dir ein Stück Tesafilm geben und 

befestigt damit zu zweit den Luftballon 

seitlich am Strohhalm.

Was passiert, wenn du jetzt den Ballon 
loslässt?

	� Kreuze dein Ergebnis auf der Postkarte 

rechts an. 

Unter allen richtigen Antworten  

verlosen wir drei Bausätze von  

Green Science. 

2

1

3

Das brauchst du: 
• eine lange Schnur 

• einen Strohhalm

• Tesafilm

• einen Luftballon

• �eine zweite Person  

zum Assistieren

So geht‘s :
SchnurStrohalm

Tesafilm

Luftballon

10

21. Oktober

Brettlemarkt des 
Hebelwerks  
Kultur- und Vereinshaus

8. November

Blutspendeaktion des 
DRK Gundelfingen
Kultur- und Vereinshaus

11. November

Fasnachtseröffnung 
durch D’Fässlistemmer
Rathausplatz

11. November

3. Crosslauf der Breis-
gauer Crosslauf Serie
TVG Gundelfingen

9. – 10. Dezember 

28. Weihnachtsmarkt
Treffpunkt Gundelfingen, Ortsmitte

16. Dezember

Jahreskonzert Musikver-
ein Gundelfingen
Bruder-Klaus-Kirche

12. + 13. Januar 2018

Benefizkonzert 
Paradise & Friends
Bürgerhaus Denzlingen, 

zugunsten „Tigerherz … 

wenn Eltern Krebs haben“

Die GWG liefert Ihnen 
Gas und Strom...
...von uns bekommen Sie 
die passende Heizung

Ausstellung + Verkauf:
79211 Denzlingen . Lise-Meitner-Str. 1
Tel. 07666 / 910300

Verwaltung + Lager:
79194 Gundelfingen . Gewerbestr. 63
Tel. 0761 / 592590

www.baral-gmbh.de . an@baral-gmbh.de

Die GWG liefert Ihnen 
Gas und Strom...
...von uns bekommen Sie 
die passende Heizung

Ausstellung + Verkauf:
79211 Denzlingen . Lise-Meitner-Str. 1
Tel. 07666 / 910300

Verwaltung + Lager:
79194 Gundelfingen . Gewerbestr. 63
Tel. 0761 / 592590

www.baral-gmbh.de . an@baral-gmbh.de
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Mein Lösungswort des Kreuzworträtsels 

Name, Vorname

Meine Kinderrätsel-Lösung: Der Ballon...

Mein Name� Mein Alter

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Telefon

  Ich bin bereits Kunde der GWG.

Herzlichen Glückwunsch
an die Gewinnerinnen und Gewinner der Rätsel in der 

letzten Ausgabe von Energie im Blickpunkt. 

Das richtige Lösungswort lautete „smart“. Unter den 

zahlreichen Einsendungen haben wir folgende Gewin-

nerinnen und Gewinner ausgelost: Georg Bindemann, 

Irmtraud Kaufmann und Hansjörg Frey. Sie erhielten je 

zwei Eintrittskarten für die Sauna im Obermattenbad. 

Beim Kinderrätsel freuten sich Lukas Zimmermann, 

Karl Herrling und Gabriel Menz über Feriensaison- 

karten fürs Obermattenbad.

Bitte frei 
machen!

Rückantwort 

Gemeindewerke  
Gundelfingen GmbH
Alte Bundesstraße 35 
79194 Gundelfingen

Rätseln Sie mit und gewinnen Sie:

Wir verlosen 3 x 2 Karten für das Benefizkonzert von 

Paradise & Friends im Bürgerhaus Denzlingen am 12. 

und 13. Januar 2018.

GWG Kundenberaterin Heike de Werd (links) mit einigen glücklichen 

Gewinnern.

Mitmachen und gewinnen!
rätsel

So machen Sie mit: 

Einfach die richtige Lösung auf 

der nebenstehenden Karte 

eintragen und ab in die Post oder 

per E-Mail an  

kundenservice@gundelfingen.de 

Absender nicht vergessen!

Einsendeschluss ist der  

30. November 2017.

Alle richtigen Lösungen nehmen 

an der Verlosung teil. Die Gewin- 

ner werden benachrichtigt.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Sammeleinsendungen bleiben 

unberücksichtigt. Barauszahlung 

oder Umtausch ist nicht möglich.

platzt. saust die Schnur entlang.  
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Gemeindewerke  
Gundelfingen GmbH
Alte Bundesstraße 35 
79194 Gundelfingen 
Telefon: 0761 5911 -505
www.gwg-gundelfingen.de

Plug-in Hybrid Outlander 
PLUS 2.0 MIVEC 4WD 

41.490 EURDer Plug-in 
Hybrid Outlander
Abb. zeigt Plug-in Hybrid Outlander TOP 2.0 MIVEC 4WD.

 * 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km bzw. 8 Jahre Hersteller garantie auf 
die Fahrbatterie bis 160.000 km. Details  unter www.mitsubishi- motors.de/garantie 

NEFZ (Neuer Europä ischer Fahrzyklus) Messverfahren ECE R 
101, Gesamtver brauch Plug-in Hybrid Outlander: Stromverbrauch 
(kombiniert) 13,4 kWh / 100 km; Kraftstoffverbrauch (kombiniert) 1,7 
l / 100 km; CO2-Emission (kombiniert) 41 g / km; Effi zienzklasse A+.
Die tatsächlichen Werte zum Verbrauch elektrischer Energie / Kraftstoff 

bzw. zur Reichweite hängen ab von individueller Fahrweise, Straßen- und Verkehrsbedingungen, Außentempe-
ratur, Klima anlageneinsatz etc., dadurch kann sich die Reichweite reduzieren.

 Bauers Truckcenter GmbH    
 Industriestr. 1  .  79194   Gundelfi ngen  

Tel.  0761 / 5829842  .  www.bauers-truckcenter.de 

 

170830mi_MGS_Baukasten_PiHO_HEW_6678_138x135mm.indd   1 31.08.17   13:55

bildnachweis

Ausgabe:  
2/2017

Herausgeber:  
Gemeindewerke Gundelfingen GmbH

V. i. S. d. P.: Markus Heger, Volker Künzel

Redaktion:  
GWG / qu-int

Konzept / Layout:  
qu-int. | marken | medien | kommunikation

Druck:  
Burger Druck

impressum

© Fotolia (Titel, S. 3, 4, 5, 6); © GWG (S. 2, 
6, 7, 8, 11); © Badenova (S. 6); © AHA 
Gundelfingen e.V. (S. 9); © Black Forest 
Snacks GmbH (S. 9); © iStock (S. 10); 
© Paradise &Friends (S. 10) ; © Simon 
Ganter (S. 12)


